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Bekleidungsordnung 

Der Tradition gemäß wurde der „Steireranzug“ als DIENSTANZUG DES LANDESVERBANDES 

STEIERMARK eingeführt. Zu diesem gehören ein weißes Hemd, eine grüne Krawatte, dunkle 

Socken und schwarze Schuhe.  

1. Anzug  
 

1.1. Anzug 

Der Steireranzug (Altsteirer bzw. Sa-

lonsteirer) mit Ärmelaufschläge und der 

Revers aus grünem Tuch und grün pass-

epoilierten Schulterspangen mit Schulter-

wulst und schließt mit vier Knöpfen. Die 

Knöpfe sind aus Hirschhorn. 

Die Hose ist mit doppeltem grünen Lam-

passtreifen ausgeführt. 

 

1.2. Hemd 

Die Hemden sind Piloten- bzw. Diensthemden in der Ausfüh-

rung Lang- und Kurzarm, mit zwei Brusttaschen mit Patte und 

Schulterklappen. Am linken Oberarm ist das Emblem des LV 

ST bzw. des jeweiligen OV/StV aufgenäht.  

 

1.3. Krawatte 

Die Krawattenfarbe ist grün oder rot mit aufgedruck-

tem, gewebtem oder gesticktem Logo des LV ST. 

 

 

 

1.4. Hut 

Die Kopfbedeckung ist der „Ausseerhut“ aus schwarzem Filz 

und grünem Band. 
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1.5. Schuhe und Socken 

Zum Anzug gehören schwarze Schuhe und dunkle Socken (schwarz). 

 

1.6. Handschuhe 

Fähnriche und Fahnenbegleiter tragen weiße Handschuhe. 

 

Die Verwendung einer vom Steireranzug abweichenden Bekleidung als Dienstanzug ist 

nur mit Beschluss der Generalversammlung zulässig. 

 

2. Damenbekleidung/Hosenanzug 

2.1. Kleidung 

Die Kameradinnen tragen bei Mitgliederversammlun-

gen, Delegiertentagungen sowie bei Ausrückungen das 

Steirerkostüm bzw. den Hosenanzug vergleichbar mit 

dem Dienstanzug der Kameraden.  

Als Bekleidung bei Frühschoppen oder ähnlichen Ver-

anstaltungen ist Tracht vorgeschrieben. 

 

2.2. Weiße Bluse 

 

2.3. Hut 

 

2.4. Halstuch 

Grünes Tuch mit Wappen. Das Logo des LV ist beim zum 

Dreieck zusammengelegten Halstuch am Rücken der Trä-

gerin sichtbar. 

 

2.5. Nicht verwendet sollen: 

 Dirndlkleider in Zuckerfarben 

 Modedirndl 

 Röcke über den Knien 

 Großzügige Ausschnitte 

 

 

Die Bekleidung ist bei Ausrückungen von den Kommandanten zu kontrollieren. 
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3. ÖKB-Schild 
 

Mit dem Anlegen des ÖKB-Schildes bzw. der ÖKB-Armbinde 

wird der Steireranzug zum DIENSTANZUG. In der Formation ist 

daher der Rock zu schließen.  

 

Bei geschlossenem Auftreten sind die Mitglieder des ÖKB durch das ÖKB-Schild er-

kenntlich: 

 Mitglieder ohne Funktion: Schild mit Namen des OV 

 Funktionäre: Schild mit Namen des Verbandes und Funktionsbezeichnung 

 

Aufschrift: 

 Mitglieder und Funktionäre von Verbänden auf goldenem Hintergrund. 

 Funktionäre Bezirksverband auf goldenen Hintergrund mit weiß-grünen Farben in 

senkrechter Ausführung auf beiden Seiten. 

 Funktionäre Landesverband auf weiß-grünem waagrechten Hintergrund. 

 

Amtsträger, die mehrere Funktionen bekleiden, tragen das ÖKB-Schild, welches ihrer 

höchsten Funktion entspricht. 

Siehe auch „Richtlinien zur Vergabe von AUSZEICHNUNGEN“. 

 

4. Dienstanzug 

 
Der Dienstanzug ist wie in Punkt 1 beschrieben der Steireranzug. Die Unterscheidung 

in Großer und Kleiner Dienstanzug ist das Tragen der Auszeichnungen: 

 

4.1. Kleiner Dienstanzug 

Getragen werden auf der rechten Brustseite der ÖKB-Schild, auf der linken 

Brustseite die Nadeln und die Ordensspange oberhalb der linken Brusttasche.  

 

Bei großer Hitze ist eine Erleichterung möglich. Der Rock kann abgelegt weden, 

das ÖKB-Schild ist auf der rechten Brustseite zu tragen. Auszeichnungen und 

Ordensspangen werden nicht getragen. Hemd geschlossen mit Krawatte und Hut. 
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 Angehörige des ÖKB als Ehrenformation bei Veranstaltungen des Bundeshee-

res, wenn nicht der große Dienstanzug angeordnet ist. 

 Amtsträger des ÖKB als Gäste bei Angelobungen, Traditionstagen und ähnli-

chen Veranstaltungen des Bundesheeres. 

 Angehörige des ÖKB und Angehörige als Gäste bei Jubiläen, Fahnen und 

Denkmalsegnungen, Festsitzungen, usw. anderer ÖKB-Verbände. 

 Alle Teilnehmer an Bezirksdelegiertentagen, General- und Mitgliederversamm-

lungen. 

 

Siehe auch „Richtlinien zur Vergabe von AUSZEICHNUNGEN“. 

4.2. Großer Dienstanzug 

Getragen werden auf der rechten Brustseite der ÖKB-Schild, auf der linken 

Brustseite die Volldekoration. 

 

 

 
 Landesdelegiertentag, Landesausrückungen und auf besondere Anordnung 

des Präsidenten. 

 Angehörige von Ehrenformationen des ÖKB bei Veranstaltungen des Bundes-

heeres, wenn für den veranstaltenden Truppenkörper Volldekoration angeord-

net wurde. 

 Totengedenken, Fahnen- und Denkmalsegnung, Jubiläen, Festsitzungen des 

ÖKB, jedoch nur die Angehörigen des veranstaltenden Verbandes. 
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 Teilnehmer an gesellschaftlichen Veranstaltungen, wenn auf der Einladung an-

geführt. 

 

Siehe auch „Richtlinien zur Vergabe von AUSZEICHNUNGEN“. 

   

5. Trageordnung der Auszeichnungen 
 

Das Tragen von Auszeichnungen aller Art regelt das Österreichische Abzeichengesetz 

1960 in der jeweils geltenden Fassung.  
 

Die Auszeichnungen sind lt. den Richtlinien zur Vergabe von AUSZEICHNUNGEN zu tra-

gen, eine andersartige Trageweise ist nicht erlaubt. 

 

Kriegsauszeichnungen des Zweiten Weltkrieges dürfen nur ohne Hakenkreuz getragen 

werden! 

 

Die Verleihung von Auszeichnungen des Österreichischen Kameradschaftsbundes ist 

nur Vereinen gestattet, die ordentliche Mitglieder eines Landesverbandes und des Bun-

desverbandes sind. 

 

Die im Folgenden genannten Punkte beziehen sich ausschließlich auf das Tragen von 

Auszeichnungen zur Zivilkleidung und Vereinskleidung. 

 

Uniformträger müssen die Tragevorschriften ihrer Organisation einhalten. 

 

Die Bänder von Auszeichnungen sind immer sauber zu halten. Sie dürfen nicht abgenützt 

oder zerschlissen sein. Eine beschädigte oder unansehnlich gewordene Ordensschnalle 

oder Ordensspange, ist neu zu beschaffen. 

 

Siehe auch „Richtlinien zur Vergabe von AUSZEICHNUNGEN“. 

 

 

 

 

 


